
 

  

Ankündigung des 1. Förderaufrufs des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, 

Landwirtschaft und Weinbau (MWVLW), Rheinland-Pfalz 

 

  

                  22. Januar 2024 

 

Förderschwerpunkt „Touristische Erlebniswelten unter Anwendung digitaler 

Technologien (Tourismus 4.0)“ im Rahmen des Förderprogramms öffentliche 

Tourismusinfrastruktur 

Das MWVLW unterstützt im Rahmen des rheinland-pfälzischen EFRE-Programms für die 

Förderperiode 2021-2027 im spezifischen Ziel 1.3 „Steigerung des nachhaltigen Wachstums 

und der Wettbewerbsfähigkeit von kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) sowie Schaffung 

von Arbeitsplätzen in KMU, unter anderem durch produktive Investitionen“ die Schaffung 

touristischer Erlebniswelten unter Anwendung digitaler Technologien. 

„Digitale Technologien“ meint hier vor allem fortschrittliche Hard- und Softwaretools der 

Informations- und Kommunikationstechnologie, deren Vernetzung mit Big Data z. B. für 

Echtzeitanwendungen sowie digitale Medientechnologien wie Virtual Reality, Augmented 

Reality, Künstliche Intelligenz für Sprachassistenz und Bilderkennung, Servicerobotik, Sensorik. 

Sie werden für Prozessinnovationen eingesetzt, beispielsweise im Rahmen der 

Besucherinformation und -lenkung oder zur Differenzierung des touristischen Produktes bzw. 

der touristischen Dienstleistung durch digital unterstützte Erlebnisse. 

Ziel des Förderaufrufs ist es, den Tourismus in Rheinland-Pfalz vor dem Hintergrund der 

digitalen Transformation mit innovativen und authentischen Erlebnisangeboten 

weiterzuentwickeln und seine Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. Die Anwendung digitaler 

Technologien kann Angebote besser erlebbar machen, neue Angebote schaffen sowie 

Potenziale eröffnen sowie Prozesse optimieren. 

 Ankündigung und Vorab-Information 

Das MWVLW kündigt den 1. Förderaufruf an. Vorbehaltlich der Haushaltsmittelverfügbarkeit 

wird der Förderaufruf im Laufe des Januars 2024 starten und voraussichtlich nach etwa 5 

Monaten enden. In dieser Zeit können entsprechende Projektvorschläge eingereicht werden. 

Das MWVLW möchte interessierten und geeigneten Bewerbern mit der Vorab-Information 

rechtzeitig die Möglichkeit geben, passende Projekte zu identifizieren und sich auf die 

Bewerbungsphase vorzubereiten.  

 Was kann gefördert werden? 

Fördergegenstand sind Investitionen in innovative, saisonunabhängige und digital unterstützte 

Angebote der öffentlichen Tourismusinfrastruktur; dies können zum Beispiel innovative 

Besucherzentren zu profilierten regionaltypischen und touristisch bedeutsamen Themen im 
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Sinne der Tourismusstrategie sein. Hiervon umfasst sind erlebnisorientierte 

Besuchereinrichtungen als multifunktionale Einrichtungen für verschiedene Gästebedürfnisse 

oder als Einrichtungen zur Vermittlung von Natur- und Kulturerben, die imageprägend für 

Rheinland-Pfalz sind. Auch entsprechend innovative, erlebnisorientierte und digital unterstütze 

Vorhaben der regionalen Besucherinformation und –lenkung können hierunter fallen.  

 Wer kann sich bewerben? 

Kommunale Gebietskörperschaften und Zweckverbände sowie sonstige juristische Personen 

als Träger der Maßnahme, an denen kommunale Gebietskörperschaften oder Zweckverbände 

beteiligt sind, mit Zustimmung der kommunalen Gebietskörperschaften oder der 

Zweckverbände 

 Fördergebiet 

Stärker entwickelte Regionen (SER): 

Region Koblenz mit der kreisfreien Stadt Koblenz, Landkreisen Ahrweiler, Altenkirchen 

(Westerwald), Bad Kreuznach, Birkenfeld, Mayen-Koblenz, Neuwied, Rhein-Lahn-Kreis, 

Westerwaldkreis, Cochem-Zell, Rhein-Hunsrück- Kreis sowie Region Rheinhessen-Pfalz mit 

den kreisfreien Städten Frankenthal (Pfalz), Kaiserslautern, Landau in der Pfalz, Ludwigshafen 

am Rhein, Mainz, Neustadt an der Weinstraße, Pirmasens, Speyer, Worms, Zweibrücken und 

den Landkreisen Alzey-Worms, Bad Dürkheim, Donnersbergkreis, Germersheim, 

Kaiserslautern, Kusel, Südliche Weinstraße, Rhein-Pfalz-Kreis, Mainz-Bingen, Südwestpfalz)  

Übergangsregion (ÜR) 

Region Trier mit den Landkreisen Bernkastel-Wittlich, Eifelkreis Bitburg-Prüm, Trier-Saarburg 

und Vulkaneifel sowie der kreisfreien Stadt Trier 

 Voraussichtliches Budget 

Für den Förderaufruf stehen in Abhängigkeit von der Mittelverfügbarkeit voraussichtlich ca. 8 

Mio. Euro zur Verfügung, davon rund 4,8 Mio. Euro in den SER und 3,2 Mio. Euro in der ÜR.  

Der Fördersatz beträgt in der Regel in SER maximal 40 % der förderfähigen Ausgaben, in ÜR 

maximal 60 %. In beiden Regionenkategorien erfolgt eine Aufstockung auf bis zu 85 % der 

förderfähigen Ausgaben.  

 Verfahren 

Es ist ein zweistufiges Verfahren vorgesehen, bestehend aus einer Bewerbung im 

vorgelagerten Förderaufruf und folgendem formalen Antrag durch die im Förderaufruf als 

Antragsberechtigte ermittelten Bewerber. Der vorgelagerte Förderaufruf dient dazu, bereits vor 

der für die Interessenten aufwendigeren Antragstellung diejenigen Projekte zu ermitteln, die die 

Auswahlkriterien erfüllen, am besten in das Förderprogramm passen und eine maximale 

Wirkung der Förderung erwarten lassen. 

Die Projektauswahl im Förderaufruf erfolgt anhand von Bewertungskriterien, die mit dem 

Förderaufruf bekannt gegeben werden. Beispiele für die Bewertungskriterien können der 

innovative Charakter, das angemessene Kosten-/Nutzenverhältnis, der Einklang mit der 

Tourismusstrategie Rheinland-Pfalz 2025, die Realisierbarkeit des Vorhabens unter den 

gegebenen Rahmenbedingungen sein. 
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 Weitere Informationen und Kontakt 

Mit Start des Förderaufrufes im Januar werden Interessierten auf der Homepage des MWVLW 

umfassende Informationen und Vorlagen für die Bewerbung zur Verfügung gestellt. Hierzu 

zählen ein Bewerbungsformular, ein Formblatt zur ausführlichen Projektbeschreibung, ein 

Formblatt zur Einordnung in ein Gesamtkonzept sowie ein Formblatt für die Stellungnahme der 

zuständigen regionalen Tourismusorganisation. Eine detaillierte und verbindliche 

Ausgabenauflistung ist mit der Bewerbung ebenso einzureichen wie ggfs. Pläne und 

Kartenmaterial sowie der Nachweis über die gesicherte Finanzierung im Falle einer Förderung. 

 

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr,  

Landwirtschaft und Weinbau 

Stiftsstraße 9 

55116 Mainz 

 

Referat 8308 – Tourismuswirtschaft und Investitionsförderung Tourismus 

Foerderung_Tourismus@mwvlw.rlp.de  
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